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Die Lebenshilfe Augsburg e.V.  

 

 Die Lebenshilfe Augsburg wurde im Jahr 1961 von    

Eltern mit Kindern mit einer Behinderung als                    

gemeinnütziger Verein gegründet.  

 Wir vertreten akƟv und engagiert die Interessen von 

Menschen mit einer Behinderung und ihren Familien 

als Elternvereinigung, Einrichtungsträger und als  

Fachverband. 

 Wir haben in den über 50 Jahren unseres Bestehens 

ein umfassendes Netz kompetenter Hilfe für Men‐

schen mit einer Behinderung von der Geburt bis ins 

hohe Alter aufgebaut: Förderzentrum Brunnenschule 

und SVE, Heilpädagogische TagesstäƩe, Elternbera‐

tung, FörderstäƩe, Offene Hilfen und Familienentlas‐

tende Dienste, Wohnheim und ambulant betreutes 

Wohnen sowie Tagesstruktur für ältere Menschen.  

 Die Lebenshilfe Augsburg hat heute ca. 400 Vereins‐

mitglieder und beschäŌigt rund 230 angestellte       

Mitarbeiter.  



 In unseren Einrichtungen fördern und betreuen wir 

500 Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Behinde‐

rung aus der Stadt und dem Landkreis Augsburg. 

 Die Lebenshilfe Augsburg ist poliƟsch und konfessio‐

nell unabhängig und Mitglied der Bundesvereinigung 

Lebenshilfe sowie des Landesverbandes Bayern.  

 Lebensfreude im Alltag ist wesentlicher Bestandteil 

und Erkennungszeichen unserer Einrichtungen.  

 Alle Menschen sollen dabei sein: beim Lernen, in der 

Freizeit, beim Wohnen, in der Arbeit und im Leben im 

Alter.  

 Dazu gehört auch die Einbeziehung der Eltern und  

Angehörigen sowie ein breites Beratungsspektrum an 

pädagogischen, therapeuƟschen und sozialrechtlichen 

Inhalten.  

 Im MiƩelpunkt unseres Handelns steht der einzelne 

Mensch mit seinen individuellen Besonderheiten,  

dessen Unterstützung zur persönlichen Entwicklung 

und zur Enƞaltung seines Lebens. 



MitgliedschaŌ bei der Lebenshilfe. 
Was bringt sie mir?  
 

 Mitglieder können sich akƟv ins Vereinsgeschehen einbringen.  

 Mitglieder können auf den Mitgliederversammlungen (im Nov.) 

mitbesƟmmen. Zum Beispiel kann man besƟmmen, wer in den 

Vorstand kommt.  

 Die Lebenshilfe setzt sich ein für Elterninteressen auf Bezirks‐,  

Landes‐ und Bundesebene, auch in Einzelfällen.  

 Die Lebenshilfe setzt sich dafür ein, dass jeder Mensch selbst   

wählen kann, wie er lebt – wo und mit wem er wohnen, arbeiten,     

lernen oder seine Freizeit verbringen will.  

 Die Lebenshilfe fördert das Verständnis für die besonderen       

Herausforderungen, vor denen Menschen mit Behinderungen    

und deren Familien stehen.  

 Mitglieder bekommen interessante Zeitungen und Programme 

kostenlos zugeschickt: 

‐ die Mitglieder‐Zeitung „Lebenshilfe heute“ der Lebenshilfe    

Augsburg   

‐ 4‐mal im Jahr die Lebenshilfe‐Zeitung und das Magazin der    

Bundesvereinigung Lebenshilfe.  

 Mitglieder werden automaƟsch eingeladen. Zum Beispiel zum Ver‐

einssommerfest, Vorträgen und Mitgliederabenden (einmal/Jahr) 

 Ermäßigte Mitgliedsbeiträge bei FamilienmitgliedschaŌ  

 Mitglieder haben finanzielle Vorteile! Zum Beispiel bei Vorträgen 

(Mitglieder umsonst) 


